Berufskraftfahrerqualifikationsgesetz (BKrFQG) -  Weiterbildung 

Modul 1 Eco-Training

Nachdem die VDBUM Service GmbH, der Dienstleister des Verbandes der Baumaschinen-Ingenieure und –Meister, als staatlich anerkannte Ausbildungsstätte zertifiziert wurde, fand Ende April in 28816 Stuhr, dem Standort der Verbands-Zentrale, die erste Weiterbildung gemäß BKrFQG statt. Unter fachkundiger Leitung wurde das Modul 1 Eco-Training geschult. Hierbei ging es um Kenntnisse bezüglich der kinematischen Kette für eine optimierte Nutzung, dem Verhältnis von Geschwindigkeit und Getriebeübersetzung sowie der Trägheit eines Fahrzeugs. Weitere Themen behandelten die Optimierung des Kraftstoffverbrauchs, alternative Kraftstoffe und die Fähigkeit zum vorausschauenden Fahren. Das vorrangige Ziel dieses Moduls ist die Verbesserung der wirtschaftlichen Fahrweise und einer damit verbundenen Minimierung der Umweltbelastung. Nachdem einige der Teilnehmer diese Schulung anfänglich als eine reine Pflichtveranstaltung ansahen und dem Ganzen skeptisch gegenüberstanden, änderte sich im Laufe der sieben Unterrichtsstunden das Stimmungsbarometer. Einerseits lag dies an der kompetenten Leitung durch die Referenten, andererseits an dem vermittelten praxisnahen Fachwissen. Die angesprochenen Fahr- und Wartungstechniken können sofort im Berufalltag eingesetzt werden.
Die Teilnehmer waren einhellig der Meinung, einige sinnvolle neue Erkenntnisse mitnehmen zu können, denn der einzelne Fahrer erhält durch das Eco-Training die Möglichkeit, sich aktiv in die Senkung der Kosten seines Unternehmens einzubringen. Dies hat den Vorteil, dass die Gesamtkosten des Unternehmens reduziert werden. Dadurch kann sich das Unternehmen gegenüber dem Wettbewerb stärker positionieren. Somit profitiert auch der Fahrer, der seinen Teil zur Arbeitsplatzsicherung beiträgt.  Um die Konzentration am oberen Level zu halten, gab es zwischenzeitlich Kaffeepausen sowie eine ebenfalls in der Teilnahmegebühr enthaltene warme Mahlzeit. Als Nachschlagewerk erhielt jeder Teilnehmer einen Sammelordner mit entsprechendem Arbeits- und Lehrbuch. Zum Abschluss der Veranstaltung bekamen alle Beteiligten ein Teilnahmezertifikat. 

Die VDBUM Service GmbH wird, nachdem weitere Stützpunkte des Verbandes anerkannt sind, auch an anderen Orten diese Weiterbildung gemäß BKrFQG durchführen. Geplant sind zunächst die Standorte Frankfurt und Nürnberg. Die nächsten Module, unter anderem Modul 5 Ladungssicherung, sind Ende des Jahres, bzw. Anfang nächsten Jahres geplant. Es empfiehlt sich rechtzeitig mit der Weiterbildung zu beginnen um einen „Qualifizierungsstau“ zu vermeiden.    
